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P r o t o k o l l 
 

über die Sitzung des Ortsrates der Ortschaft Neustadt a. Rbge. am Mittwoch, 05.10.2016, 19:00 
Uhr, im Sitzungssaal des Verwaltungsgebäudes Nienburger Straße 31, 31535 Neustadt a. Rbge. 
 
Anwesend: 
 
Ortsbürgermeister/in 
  
Herr Klaus-Peter Sommer  
 
Stellv. Ortsbürgermeister/in 
  
Herr Steffen Schlakat  
 
Mitglieder 
  
Herr Klaus Hibbe  
Herr Hans-Günther Jabusch (bis 20:00 Uhr, TOP I.10) 
Herr Alexander Justus (ab 19:03 Uhr, TOP I.1) 
Herr Willi Ostermann  
Herr Heinz-Jürgen Richter  
Frau Magdalena Rozanska  
Herr Heinrich Schmidt  
Frau Melanie Stoy (bis 20:02 Uhr, TOP I.10) 
Frau Sabine Wernich  
 
Verwaltungsangehörige 
  
Frau Marie Kühn Fachdienst Zentrale Dienste, Protokoll 
 
Zuhörer/innen 
  
4 Personen, davon eine Vertreterin  
der örtlichen Presse 

 

 
 
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
Sitzungsende: 20:08 Uhr 
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T a g  e s o r d n u n g 
Vorlage Nr. 

I.          Öffentlicher Teil 

 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und 
der Tagesordnung 

 

   
 2. Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung am 

07.09.2016 
 

   
 3. Berichte und Bekanntgaben  
   
 4. Einwohnerfragestunde gemäß § 62 Absatz 1 des Niedersächsischen 

Kommunalverfassungsgesetzes 
 

   
 5. Anlage eines muslimischen Grabfeldes auf dem städtischen Friedhof 

Lüningsburg 
2016/270 

   
 6. Richtlinie für die Vergabe von kommunalen Baugrundstücken 2016/249 
   
 7. Mühlenbrücke in Neustadt a. Rbge. - Verkehrssicherungsmaßnahmen 2016/280 
   
 8. Beratung über Straßennamen (Auenland)  
   
 9. Verwendung Gewinn Entenrennen  
   
 10. Anfragen  
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Vorlage Nr. 

I.           Öffentlicher Teil 

 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit 
und der Tagesordnung 

 

 
 Ortsbürgermeister Sommer eröffnet die Sitzung; er begrüßt die Anwesen-

den und stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit 
fest. Die Ortsratsmitglieder Erkan, Iseke, Ohlau und Stebner-Schuhknecht 
fehlen entschuldigt. 
 
Der Ortsrat beschließt auf Antrag von Herrn Hibbe einstimmig, den Tages-
ordnungspunkt I.5 (Anlage eines muslimischen Grabfeldes) wegen Bera-
tungsbedarf abzusetzen und die zugehörige Vorlage bis zur nächsten Sit-
zung des Ortsrates zurückzustellen. 
 
 

 

 2. Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung 
am 07.09.2016 

 

 
 Der Ortsrat fasst bei 4 Enthaltungen einstimmig folgenden  

 
Beschluss: 
 
Das Protokoll über den öffentlichen Teil der Sitzung am 07.09.2016 wird 
genehmigt. 
 
 

 

 3. Berichte und Bekanntgaben  
 
 a) Frau Kühn gibt die als Anlage 1 zum Protokoll vorliegende Stellung-

nahme der Verwaltung zur Erweiterung der Kita Pusteblume bekannt. 
 
b) Ferner verliest Frau Kühn die als Anlage 2 zum Protokoll vorliegende 

Stellungnahme des Fachdienstes Tiefbau zur Beschilderung der Rad-
wege im Bereich Herzog-Erich-Alle/Zwischen den Brücken. 

 
Ortsbürgermeister Sommer ergänzt, dass bei einer Markierung von 
Radfahrstreifen auf der Fahrbahn im genannten Bereich eine Ge-
schwindigkeitsbegrenzung für den motorisierten Verkehr erfolgen 
müsste. 

 
c) Bezüglich einer Informationstafel für Touristen am ZOB gibt Frau Kühn 

die als Anlage 3 zum Protokoll vorliegende Stellungnahme des Fach-
dienstes Planung und Bauordnung bekannt. 

 
d) Zur Verwahrung des Schlüssels für die Toiletten am ZOB verliest Frau 

Kühn die als Anlage 4 zum Protokoll vorliegende Stellungnahme des 
Fachdienstes Immobilien. 

 
e) Eine Stellungnahme des Fachdienstes Bürgerservice zur Kennzeich-

nung von Fußgängerüberwegen an der Bunsenstraße wird dem Proto-
koll als Anlage 5 beigefügt. 
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f) Abschließend verliest Frau Kühn die als Anlage 6 zum Protokoll vor-
liegende Stellungnahme des Fachdienstes Bürgerservice zur Gefähr-
dung von Radfahrern im Bereich der B 6-Abfahrt an der Mecklenhors-
ter Straße. 
 

g) Ortsbürgermeister Sommer teilt mit, dass nach Auflösung des Förder-
vereins Ortsrat Neustadt a. Rbge. ein Rechnungsbetrag in Höhe von 
58,91 EUR offen sei, den er aus Ortsratsmitteln begleichen werde. 
Hiergegen erhebt sich kein Widerspruch. 

 
h) Ferner gibt Herr Sommer bekannt, dass der Weihnachtsmarkt in der 

Innenstadt am 21.11.2016 eröffnet werde. Zu einer Vorbesprechung 
mit allen Beteiligten am 13.10.2016 in der Sparkasse seien auch die 
Mitglieder des Ortsrates eingeladen. Es werde geklärt, ob das Treffen 
um 9:00 oder 10:00 Uhr beginne. 

   
   
 4. Einwohnerfragestunde gemäß § 62 Absatz 1 des Niedersächsischen 

Kommunalverfassungsgesetzes 
 

 
 Einwohneranfragen zur Anlage eines muslimischen Grabfeldes (Tages-

ordnungspunkt I.5), zu den Ergebnissen der geologischen Untersuchung 
des Areals „Marktstraße Süd“ und zu EU-Fördermitteln für den Ausbau 
von Radwegen werden zwecks Beantwortung an die Verwaltung weiterge-
leitet. 
 
 

 

 5. Anlage eines muslimischen Grabfeldes auf dem städtischen Friedhof 
Lüningsburg 

2016/270 

 
 Der Punkt wurde zu Beginn der Sitzung einstimmig von der Tagesordnung 

abgesetzt. 
 
 

 

 6. Richtlinie für die Vergabe von kommunalen Baugrundstücken 2016/249 
 
 Frau Wernich betont die Wichtigkeit von sozialen Aspekten bei der Grund-

stücksvergabe und beantragt in diesem Zusammenhang die als Anlage 7 
zum Protokoll vorliegenden Änderungen bei der Punkteverteilung. Herr 
Schlakat ergänzt, dass neben der Ehrenamtskarte auch andere Belege für 
ehrenamtliches Engagement zugelassen werden sollten. Die von der Frak-
tion B‘90/Die Grünen beantragten Änderungen werden bei 8 Gegenstim-
men, 2 Ja-Stimmen und einer Enthaltung abgelehnt. 
 
Da sich auch junge Familien aus dem Umland im Stadtgebiet ansiedeln 
sollten, beantragt Herr Schmidt, den Punkt 9 des Beschlussvorschlages zu 
streichen. Der Antrag wird bei 9 Gegenstimmen, einer Ja-Stimme und ei-
ner Enthaltung ebenfalls abgelehnt. 
 
Herr Sommer weist darauf hin, dass die zu beschließenden Kriterien für 
alle Baugrundstücke anzuwenden wären, die in Zukunft von der Stadt 
Neustadt verkauft werden. Der Vorlage könne er deshalb grundsätzlich 
nicht zustimmen. 
 
Herr Ostermann begründet seine ablehnende Haltung damit, dass zu-
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nächst ein Wohnraumbedarfskonzept erarbeitet werden müsse, dass die 
konkreten Bedarfe auch im Hinblick auf soziale Aspekte aufzeige. 
 
Der Beschlussvorschlag der Verwaltung wird daraufhin bei einer Enthal-
tung einstimmig abgelehnt.  

   
   
 7. Mühlenbrücke in Neustadt a. Rbge. - Verkehrssicherungsmaßnahmen 2016/280 
 
 Herr Sommer möchte wissen, ob der Verkehrssicherungspflicht der Stadt 

tatsächlich Genüge getan wäre, wenn nach einer Erhöhung der Geländer 
weiterhin Kinder von der Brücke ins Wasser springen und sich dabei ver-
letzten würden. 
 
Herr Ostermann schlägt vor, zur Klarstellung einen Satz aus der Begrün-
dung der Vorlage in den Beschlusstext zu übernehmen.  

 

   
 Unter Berücksichtigung dieses Vorschlages fasst der Ortsrat einstimmig 

folgenden erweiterten, empfehlenden  
 
Beschluss: 
 
Im Rahmen der regelmäßigen Brückenkontrollen wurde festgestellt, 
dass die Brüstung und die seitlichen Geländer an der Mühlenbrücke 
für Fußgänger und Radfahrer nicht ausreichend hoch sind und die 
Verkehrssicherheit gefährdet ist. Den baulichen Umsetzungen an der 
Mühlenbrücke im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht wird daher zu-
gestimmt. Es soll ein Handlauf an der Mühlenbrücke angebracht werden, 
so dass die erforderliche Geländerhöhe für Fußgänger von 1,00 m einge-
halten wird. Die Verkehrsleitung der Fahrradfahrer wird mittels Markierun-
gen gewährleistet. Des Weiteren wird das Geländer als Absturzsicherung 
für Radfahrer mit einer Höhe von mindestens 1,30 m an der Stützwand, 
parallel zur „Kleinen Leine“, erneuert. 
 
 

 

 8. Beratung über Straßennamen (Auenland)  
 
 Nach kurzer Diskussion werden die als Anlage 8 zum Protokoll vorliegen-

den Vorschläge zur Benennung der neuen Straßen im Auenland mit der 
Bitte um Überprüfung und Erstellung einer entsprechenden Beschlussvor-
lage an die Verwaltung weitergeleitet. 
 
 

 

 9. Verwendung Gewinn Entenrennen  
 
 Es besteht Einvernehmen, das Preisgeld für den Sieg beim Entenrennen 

in Höhe von 500,00 EUR wie folgt zu verwenden: 
 

- 250,00 EUR für Stadtführungen (Schulklassen, Neubürger, Allge-
meinheit) 

- 250,00 EUR für Freifahrtscheine für das Karussell auf dem Weih-
nachtsmarkt an einem Wochenende. 
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 10. Anfragen  
 
 Anfragen liegen nicht vor. 

 
 
Ortsbürgermeister Sommer bedankt sich bei den Anwesenden für die Zu-
sammenarbeit während der auslaufenden Wahlperiode und spricht sowohl 
den neu gewählten als auch den ausscheidenden Ortsratsmitgliedern sei-
ne Glückwünsche aus. Er schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 
20:02 Uhr. 
 
 

 

   
  

 
 

 

 

Der Bürgermeister  Ortsbürgermeister 
 

Im Auftrag 

 
(zgl. Protokoll) 

 
Neustadt a. Rbge., 11.10.2016 
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